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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator 

Produktname : SUPRADUR 600B 

Produktcode : E-00778 
 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Hauptverwendungskategorie : Umhüllte Stabelektrode zum Lichtbogenschweissen 
 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

AIR LIQUIDE WELDING FRANCE 
25, boulevard de la paix - CS30003 Cergy Saint Christophe 
95895 Cergy-Pontoise cedex - France 
T +33 1 34 21 33 33 
ALW.SDS@airliquide.com 
 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : INRS +33 (0)1.45.42.59.59 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Nicht eingestuft 
 

  

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Keine Kennzeichnung erforderlich 
 

 

 

2.3. Sonstige Gefahren 

Wärme : Spritzer und Metallschmelze können Verbrennungen verursachen. 

Strahlung : UV, IR Strahlung. Lichtbogen- oder Flammenstrahlung kann zu ernsthaften Augen- oder 
Hautschäden führen. 

Rauche : Bei Verwendung ist die Bildung gefährlicher Rauche und Dämpfe möglich. Das Einatmen der 
Schweißrauche kann eine Reizung der Atemwege hervorrufen. Husten. Übermäßiges oder 
anhaltendes Einatmen des Rauches kann Metallrauchfieber hervorrufen. 

Gase : Bei hohen Temperaturen können gefährliche Zersetzungsprodukte und Gase wie Kohlenmono 
- oder Dioxyd entstehen, Stickoxyde (NOx). 

Strahlung : Elektroschocks können tödlich sein. 

Elektromagnetische Felder : Personen mit Herzschrittmacher sollten die Nähe zu Schweiß- und Schneidarbeiten meiden, 
bevor sie ihren Arzt konsultiert haben und nähere Informationen vom Hersteller des Gerätes 
vorliegen. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 
 

 

3.2. Gemische 
 

 
 
 

Dieses Gemisch enthält keine anzeigepflichtigen Substanzen gemäß den Kriterien aus 3.2 des Anhangs II der REACH-Verordnung 
  

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Wenn das Atmen schwerfällt (infolge des Einatmens von Rauch), den Patienten an die frische 
Luft führen und tief durchatmen lassen. Wenn die Symptome anhalten, einen Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Bei Verbrennungen mit heißem Metall mit viel Wasser spülen. Beschmutzte, getränkte 
Kleidung sofort ausziehen. Arzt aufsuchen wenn Verätzungen einstellen. 

mailto:ALW.SDS@airliquide.com
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Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Bei Verbrennungen mit heißem Metall mit viel Wasser spülen. Sofort einen Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Einnahme unwahrscheinlich. Notärztliche Hilfe herbeirufen. 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Schäden : Siehe Abschnitt 2.3. 
 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Trockenlöschpulver. 

Ungeeignete Löschmittel : Wasser. 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Gemäß den Kriterien der EG ist das Produkt nicht als entzündbar einzustufen. 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 
betreten. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Nicht zutreffend. 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Sonstige Angaben : Wie jeden anderen festen Stoff lagern und sammeln. 
 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Siehe Abschnitt 8. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Örtliche Abluftabführung und allgemeine Entlüftung müssen für die Expositionsnormwerte 
geeignet sein. 

Hygienemaßnahmen : Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände und 
andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. 

 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : An einem trockenen, geschützten Ort lagern, um Feuchtigkeitskontakt zu vermeiden. 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 
 

 

 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Handschutz : Schweißhandschuhe. 

Augenschutz : Benutzen Sie eine Schutzmaske die mit  geeigneten Filtergläsern ausgerüstet ist. 

Haut- und Körperschutz : Es ist ein für den Verwendungszweck geeigneter Hautschutz bereitzustellen. 

Atemschutz : Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Feststoff 
  

Farbe : Grau. 
  

Geruch : Geruchlos. 
  

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 
  

pH-Wert : Keine Daten verfügbar 
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Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar 
  

Schmelzpunkt : Ca 1500 °C 
  

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Flammpunkt : Keine Daten verfügbar 
  

Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar 
  

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 
  

Entzündlichkeit (fest, gasförmig) : Keine Daten verfügbar 
  

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 
  

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 
  

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 
  

Dichte : 6 - 8 

Löslichkeit : Unlöslich. 
  

Log Pow : Keine Daten verfügbar 
  

Log Kow : Keine Daten verfügbar 
  

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 
  

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 
  

Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 
  

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 
  

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 
  

 

9.2. Sonstige Angaben 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 

Unter normalen Umstände kein. 
 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 
 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Nicht anwendbar. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Unter normalen Umstände kein. 
 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Bei Kontakt mit Chemikalien wie Säuren oder Laugen können Gase entstehen. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Gefährliche Zersetzungsprodukte : Bei Verwendung ist die Bildung gefährlicher Rauche und Dämpfe möglich. Schweißrauche sind 
vom ICRC (International Center of Research on Cancer) als karzinogen eingestuft. Gruppe 2B - 
Verdacht auf Krebserzeugung. 

Datenblatt über die Rauche : Diese gesundheitsgefährdenden Stoffe können Reaktionsprodukte der in Abschnitt 3 
genannten Stoffe sein oder auch den Grundwerkstoffe entstammen. Zu den zu erwarteten 
gasförmigen Produkten zählen Kohlenoxide, Stickoxide und Ozon. 

Schweißrauch-Emissionsrate : Die Schweißrauchmenge ändert sich mit den Schweißbedingungen und dem Durchmesser des 
Schweißzusatzes. Die jeweiligen nationalen Rechtsvorschriften für die maximale 
Arbeitsplatzkonzentration für Schweißrauch sind zu berücksichtigen. 

Sonstige Angaben : Im Falle von Arbeiten an Bauteilen mit Beschichtungen wie: Schmiermittel, Lösungsmittel, 
Farbe, metallische Beschichtungen, Fett, usw... Die thermischen Zersetzungsprodukte dieser 
Stoffe addieren sich zu den Stäuben und Rauchen, die beim Schmelzen des Produktes 
entstehen, hinzu . In jedem Fall muß die vorgeschriebene Schutzmaßnahme zuvor erprobt 
werden. Siehe Dokument Health and Safety in Welding "von  International Institute of Welding 
(IIS/IIW)". 

 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität : Nicht eingestuft 
 

 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Nicht eingestuft 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft. 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft 
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Karzinogenität : Nicht eingestuft. 
 

 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft. 

 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

12.1. Toxizität 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 
 
 
 

 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 

12.4. Mobilität im Boden 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 

 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung gemäß den örtlichen bzw. nationalen Sicherheitsvorschriften. 

Zusätzliche Hinweise : 12 01 13 Schweißabfälle (Q8). 16 01 17 Eisenmetalle (Q1). 16 01 18 Nichteisenmetalle (Q1). 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

14.1. UN-Nummer 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht anwendbar 
 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht anwendbar 
 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar 
 

14.5. Umweltgefahren 

Sonstige Angaben : Keine zusätzlichen Informationen verfügbar. 
 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

14.6.1. Landtransport 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

14.6.2. Seeschiffstransport 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

14.6.3. Lufttransport 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 

Nicht anwendbar 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 
 

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 
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Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und 
Verbotsverordnungen 

: Directive RoHS 2011/65 - Kann verwendet werden zur Herstellung elektrischer und 
elektronischer Geräte. 

 

 

 

  

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Wassergefährdungsklasse (WGK) : 1 - Schwach wassergefährdend 
 
 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
  

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 
 

 

 
 

 

 
SDS EU (REACH Annex II) - ALW - FUMES 

 
Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 
Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden 
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